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von Markus Bindig 

Der erste D1‐Lehrgang des neuen Kalenderjahres  fand diesmal am Sonntag, den 18.01.  in Wilkau‐

Haßlau statt. Ursprünglich war der Lehrgang für den 31. ausgeschrieben. Doch da sich zum Pinguin‐

Cup  herausstellte,  dass  bei  der  Planung  des  Jugendspielbetriebs  in  Dresden  und  Leipzig  so 

nebensächliche Dinge wie der offizielle Terminplan des SVS eine eher untergeordnete Rolle spielen, 

waren wir kurzfristig gezwungen, den Lehrgang wegen einer Termin‐Kollision mit der dortigen BMM 

U10 vorzuverlegen. 

Umso erstaunlicher war es,  dass sich auf die kurzfristige Änderung hin dennoch alle 7 eingeladenen 

Kaderspieler  zum  Lehrgang  meldeten.  Leider  fiel  in  der  Kürze  der  Zeit  aber  die  Suche  nach 

Nachrückern eher flach, so dass ich zusätzlich zu den Kadern nur 2 Nachrücker mit Vivien Nguyen und 

Saskia Pohle fanden. 

Treu zur Seite stand mir wie immer mein Co‐Trainer Herr Schulz. Für die Organisation von Essen und 

Getränken habe ich einmal mehr Familie Simon zu danken. 

Da die Spielstärke im diesjährigen D1‐Kader leider nicht so hoch ist wie in früheren Jahren, haben wir 

ein  sehr  grundlegendes  Thema  gewählt:  die  Stellungsbewertung.  Hierfür  stellten  wir  mit  allen 

Teilnehmern  gemeinsam  einen  Katalog  an wichtigen  Stellungsmerkmalen  zusammen,  nach  denen 

eine Stellung bewertet werden soll (hauptsächlich entsprechend Karpow/Masukewitsch), und übten 

diesen  dann  in  kleineren  Gruppen  anhand  verschiedener  Beispiele  ein.  Nach  der  Mittagspause 

schoben wir  (seit  längerem mal wieder) ein Kooperations‐Simultan ein, bei dem  ich die Eröffnung 

spielte, Herr Schulz das Mittelspiel übernahm und ich schließlich an den Brettern matt setzen durfte, 

die Herr Schulz bis dahin noch nicht auf Zeit verloren hatte. Auch aus den Simultanpartien wählten 

wir uns zwei Partien aus, in denen wir kritische Stellungen noch einmal gemeinsam bewerteten. 

Im  zweiten  Teil  des  Lehrgangs  ging  es  um  Taktik.  Wir  besprachen  die  Frage,  woran  man  eine 

Taktikstellung erkennen kann und stellten daraufhin eine sinnvolle Prüfreihenfolge beim Berechnen 

von Kandidatenzügen zusammen. Abgeschlossen wurde alles wie immer durch einen Taktiktest. 

Der Lehrgang bildet die Grundlage für weitere Lehrgänge, die  in diesem und  im nächsten Jahr noch 

folgen. Dort werden wir uns dann der Frage widmen, wie man von der Stellungsbewertung zum Plan 

übergeht. 

Breit gestreut 

Der Taktiktest war ein wenig einfacher als in meinen früheren D1‐Lehrgängen. Es gab 40 Punkte für 

20 Aufgaben. Glückwunsch an Gino Rössler und Hannah Oswald, die mit 40 und 36 Punkten den Test 

hervorragend meisterten. Leider war insgesamt die Ergebnisbreite wieder extrem hoch, wie man an 

den  Ergebnissen  unten  sieht.  Für  den  nächsten  Lehrgang  plane  ich  die  Einführung  eines  zweiten, 

schwierigeren Tests für die stärkeren Spieler. 

Ergebnisse    



Teilnehmer & Ergebnisse des Taktiktests (maximale Punktzahl: 40) 

D1  Gino Rössler    40 

D1  Hannah Oswald   36 

D1  Hendryk Wiedersich  27 

D2  Laura Fischer    26 

  Vivien Nguyen    24 

D2  Klaudia Ortlepp   23 

D1  Richard Junghans  8 

  Saskia Pohle    6 

D1  Reinhard Atze    3 


